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St.Michael Nieder-Ramstadt 
 

 
Liebfrauen Ober-Ramstadt 

 

 
St. Pankratius Modau 

 
 
Liebe Gemeinde, 
 
wenn der neue Pfarrbrief erscheint, werde 
ich zu Pfingsten vom Jakobsweg zurück 
sein. Da ich diese Zeilen schreibe, stehe 
ich in den Startlöchern. Und dennoch hängt 
beides aufs Engste zusammen. 
An Pfingsten feiern wir zwar das Ende der 
Heiligen 50 Tage der Osterzeit, aber 
gleichzeitig beginnt der Weg der Kirche mit 
der Sendung des Heiligen Geistes. Eine 
Stimmung des Aufbruchs und der Wirkung 
des Heiligen Geistes konnten wir in dieser 
Osterzeit spüren mit der Wahl des neuen 
Papstes (er war mir bis zur Wahl unbe-
kannt, wie es vielen auch ging). 
Wenn wir in der Osterzeit die Berichte der 
Apostelgeschichte gelesen haben, so wa-
ren es Erfahrungen von Licht und Schatten 
auf dem Weg der jungen Kirche, aber im-
mer wieder geführt und erfüllt vom Heiligen 
Geist. Das feiern wir an Pfingsten. 
Dass der Auferstandene Seine Verheißung 
vom Ostermorgen erfüllt hat: „Empfangt 
den Heiligen Geist!“ Und dass dieser Geist 
empfangen werden will, als Wegweiser und 
Wegbegleiter. 
Möge er uns mit Glaubenskraft und Glau-
bensfreude erfüllen, allem voran unseren 
Jugendlichen, die am Dreifaltigkeitsfest das 
Firmsakrament empfangen werden! 
 
Herzliche Segens+ und Pilgergrüße 
Ihr Pfarrer St. Fillauer 
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„Der Apostel heil´ger Chor...“  
An vielen Ostersonntagen hat uns in diesem Jahr die Lesung aus der Apokalypse, 
der Geheimen Offenbarung des Johannes, begleitet. Dort wird uns das himmlische 
Jerusalem gezeichnet als Ziel, die himmlische Gottesstadt mit 12 Toren und 12 
Grundsteinen mit den Namen der 12 Apostel des Lammes. Jeder geweihte Kirch-
bau auf Erden bildet das ab; deshalb befinden sich an den Wänden an den Stel-
len, die bei der Kirchweihe gesalbt werden, die 12 Apostelleuchter. Ursprünglich 
nur an Apostelfesten entzündet werde sie heute oft an hohen Feiertagen ange-
steckt.  
Unsere Kirche in Roßdorf, der Verklärung Christi geweiht, wo ja die drei Apostel 
Petrus, Jakobus und Johannes zugegen waren, hat zu Ostern ein besonderes 
Präsent bekommen: 12 in Roßdorf geschnitzte Reliefstatuen der Apostel wurden 
uns gestiftet – Inniges Vergelt´s Gott dafür! Zur Karwoche wurden sie unter den 
Apostelleuchten angebracht – diese sind wie ein Dach oder Baldachin wie dafür 
geschaffen – und am Gründonnerstag konnten wir sie erstmals „vorstellen“. Unse-
re Kirche hat damit ein Kleinod bekommen, das sich harmonisch einfügt, als seien 
sie wie dafür gemacht und schon immer da. Am Pfingstmontag, dem Fest der Got-
tesmutter als Mutter der Kirche (im Kreis der Apostel) wollen wir die Apostelbilder 
im Hochamt feierlich einweihen. Wir laden zum Festgottesdienst um 11 Uhr herz-
lich ein. Herzliche Segensgrüße Pfr. St. Fillauer 
 
Dieses Jahr leider keine Sendungsfeier im Dom in Mainz 
Liebe Gemeindemitglieder und im Herzen Verbundene der Pfarrgruppe Darmstadt 
Ost, wie im letzten Pfarrbrief angekündigt endet meine 2-jährige Assistenzzeit bzw. 
meine praktische Ausbildungsphase in der Pfarrgruppe Darmstadt-Ost diesen 
Sommer. Entgegen meiner vorherigen Ankündigung der Sendungsfeier im Dom, 
möchte ich nun mitteilen, dass ich mich für dieses Jahr gegen eine Sendung in 
den kirchlichen Dienst entschieden habe. Das heißt die Sendungsfeier findet die-
ses Jahr ohne mich statt. Bevor ich den Aufgaben einer Gemeindereferentin allein 
gerecht werden muss, möchte ich mir noch Zeit nehmen mehr Erfahrungen zu 
sammeln und an Selbstsicherheit zu gewinnen in diesem Berufsfeld. Da das Bis-
tum sich, trotz einer Verlängerung der Assistenzzeit, für mich eine neue Stelle 
wünscht, wird die geplante Verabschiedung trotzdem am 29.06. im 11 Uhr Gottes-
dienst mit anschließendem Beisammensein in Verklärung Christi Roßdorf stattfin-
den. Nächstes Jahr wird dann die Sendungsfeier für mich anstehen, voraussicht-
lich am 27.06.. Näheres dazu kommt wenn es soweit ist. 
Ich habe mich in der Pfarrgruppe sehr wohlgefühlt, weshalb es auch sehr schade 
ist, dass ich gehen muss. Jetzt bleibt mir nur noch mich zu bedanken für die wun-
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dervolle Zeit und die vielen Begegnungen und Gespräche, sowie die zahlreichen 
Erfahrungen die ich hier sammeln durfte. Danke! 
Ihre Gemeindeassistentin, Jasmin Fritsch 
 
Wer kann helfen? (Christine Holle) 
Ein Hausbrand brachte eine Frau in große Not: Ihre Wohnung ist durch den Brand 
zur Zeit nicht bewohnbar und sie gemeinsam mit ihrem Enkel obdachlos. Kurzfris-
tig untergebracht ist sie in einer Ferienwohnung im Mühltal, wo sie aber nicht lange 
bleiben kann. Die hilfesuchende Frau stammt aus Polen und lebt seit 30 Jahren in 
Deutschland. Gemeinsam mit ihrem 14jährigen Enkel sucht sie, bis ihre Wohnung 
wieder bewohnbar ist, eine neue Bleibe (2-Zimmer-Wohnung) in Mühltal oder Um-
gebung.  
Wer kann helfen? Infos bei Christine Holle (christineholle@t-online.de).  
 
 

Gottesdienstordnung 
 

Samstag, 07.06. – Pfingstvigil – Sel. Michal und Zbigniew 
Gundernhausen 18.00 

19.00 
Beichtgelegenheit 
Vorabendmesse für Margareta Beckerle 

 

SONNTAG, 08.06. - PFINGSTEN 
HOCHFEST DER SENDUNG DES HEILIGEN GEISTES 

 

Nieder-Ramstadt 
Modau 
 
Ober-Ramstadt 
Roßdorf 

9.15 
10.30 

 
10.45 
11.00 
12.00 

Hochamt für Lebende u. Verstorbene der Fam. Genius 
Wortgottesdienst unter Mitwirkung der Combo, 
anschl. Kirchencafé 
Hochamt für Hedwig u. Johann Bobek 
Familienwortgottesdienst (Frau Holle), anschl. Kirchencafé 
Offene Kirche bis 14.00 Uhr 

 
Pfingstmontag, 09.06. - Fest „Maria, Mutter der Kirche“ 
Nieder-Ramstadt 
Ober-Ramstadt 
Roßdorf 

9.15 
10.45 
11.00 
11.00 
12.30 
13.00 

Hochamt für Karl und Elisabeth Jürgensen 
Wortgottesdienst 
Hochamt 
Kindergottesdienst 
Taufe 
Offene Kirche 

 

mailto:christineholle@t-online.de
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Dienstag, 10.06. - Hl. Bardo 
Nieder-Ramstadt 
 

9.00 Heilige Messe für Rosina Schug zum 10. Jahrgedächtnis 

 
Mittwoch, 11.06. - Hl- Barnabas 
Gundernhausen 18.00 

18.30 
Rosenkranz 
Hl. Messe für Kpl. Berhard Roosen z.Jahrgedächtnis. 
und für Petra Isern 

 
Donnerstag, 12.06.- Hl. Lorenzo Salvi 
Roßdorf 
Modau 

10.30 
15.30 
18.00 
18.30 

Hl. Messe in der AWO 
Gottesdienst im Heinrich-Gerold-Haus 
Rosenkranz 
Hl. Messe für Wenzl und Anna Renner und Tochter 

 
Freitag, 13.06. - Hl. Antonius von Padua; Fatima-Tag 
Nieder-Ramstadt 
Ober-Ramstadt 

16.00 
17.30 
18.00 
18.30 

Rosenkranz 
Beichtgelegenheit 
Rosenkranz 
Hl. Messe für „einen Priester“ 

 
Samstag, 14.06. - Hl. Elischa 
Ober-Ramstadt 
Modau 
 
 
Gundernhausen 

10.00 
16.30 
16.45 
17.30 
19.00 

Firmgottesdienst 
Beichtgelegenheit 
Rosenkranz 
Vorabendmesse für Ursel Harsch 
Vorabendmesse für Pfarrer Michael Maring 

 

Sonntag, 15.06. - DREIFALTIGKEITSFEST 

Nieder-Ramstadt 
Ober-Ramstadt 
Roßdorf 

9.15 
10.45 
11.15 
13.00 

Hochamt mit Firmung 
Wortgottesdienst, anschl. Kirchencafé 
Hochamt mit Firmung 
Offene Kirche 

 
Montag, 16.06. - Hl. Benno 
Nieder-Ramstadt 18.00 

18.30 
Rosenkranz 
Heilige Messe für Familie Braun 
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Dienstag, 17.06. - Hl. Rainer von Pisa, sel. Marie Joseph Cassant 
Nieder-Ramstadt 9.00 Heilige Messe „um Genesung“ 

 
Mittwoch, 18.06. 
Gundernhausen 18.00 

18.30 
Rosenkranz 
Vorabendmesse für Adolf Knoblauch mit Sakr. Segen 

 
Donnerstag, 19.06. - Hochfest des LEIBES UND BLUTES CHRISTI 

FRONLEICHNAM 
Modau 
Nieder-Ramstadt 
Roßdorf 

9.00 
10.30 
12.00 

Hochamt mit anschl. Fronleichnamsprozession 
Hochamt mit anschl. Fronleichnamsprozession 
Offene Kirche bis 14.00 Uhr 

 
Freitag, 20.06. 
Nieder-Ramstadt 
Ober-Ramstadt 
 

16.00 
17.30 
18.00 
18.30 

Rosenkranz 
Beichtgelegenheit 
Rosenkranz 
H. Messe für Roland und Hedwig Watzke 

 
Samstag, 21.06. - Hl. Alban, Hl. Aloisius Gonzaga 
Modau 
 
 
 
Gundernhausen 

16.30 
16.45 
17.30 

 
19.00 

Beichtgelegenheit 
Rosenkranz 
Vorabendmesse für Eheleute Georg und Margarete Wie-
ner (StM) mit Fahrzeugsegnung 
Vorabendmesse mit Fahrzeugsegnung 

 

Sonntag, 22.06. - 12. Sonntag im Jahreskreis 

Nieder-Ramstadt 
Ober-Ramstadt 
 
Roßdorf 

9.15 
10.45 

 
11.00 
11.00 
12.00 

Hochamt für Kurt Peinelt mit Fahrzeugsegnung 
Hochamt für Erika Lips zum 5. Jahrgedächtnis 
mit Fahrzeugsegnung, anschl. Kirchencafé 
Wortgottesdienst (Diakon Wagner) mit Fahrzeugsegnung 
Kindergottesdienst im Bonifatiushaus 
Offene Kirche bis 14.00 Uhr 

 
Montag, 23.06. - Sel. Peter Friedhofen  

Nieder-Ramstadt 18.00 
18.30 

Rosenkranz 
Vigilamt zum Johannisfest 
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Dienstag, 24.06. - Hochfest der GEBURT JOHANNES DES TÄUFERS 
Nieder-Ramstadt 9.00 Hochamt 

 

Mittwoch, 25.06. - Hl. Andreas Hyazinth Longhin 
Gundernhausen 18.00 

18.30 
Rosenkranz 
Heilige Messe 

 

Donnerstag, 26.06. - Hl. Josef Maria Escriva de Balaguer 
Modau 
 

17.30 
18.00 

Rosenkranz 
Hl. Messe Sr. Elisabeth Hahne zum Jahrgedächtnis 

 

Freitag, 27.06. - HERZ-JESU-FEST 
Nieder-Ramstadt 
Ober-Ramstadt 
 

16.00 
17.30 
18.00 
18.30 

Rosenkranz 
Beichtgelegenheit 
Rosenkranz 
Herz-Jesu-Amt für Eheleute Josef und Maria Schneider 

 

Samstag, 28.06. - Hl. Irenäus von Lyon 
Modau 
 
 
Gundernhausen 

16.30 
16.45 
17.30 
19.00 

Beichtgelegenheit 
Rosenkranz 
Vigilamt für Karoline Kleider (StM) 
Vigilamt 

 

Sonntag, 29.06. Hochfest der APOSTELFÜRSTEN PETRUS UND PAULUS 

Nieder-Ramstadt 
Ober-Ramstadt 
Roßdorf 
 

9.15 
10.45 
11.00 

 
 

11.00 
12.00 

Hochamt für Franz Prutek 
Wortgottesdienst (Diakon Ferdinand) 
Hochamt für Johann Luckmann sowie verst. Angehörige 
der Familien Luckmann und Smyk, 
mit Verabschiedung von Jasmin Fritsch, anschl. Empfang 
Kindergottesdienst 
Offene Kirche bis 14.00 Uhr 

 

Montag, 30.06. - Erste Hl. Märtyrer von Rom 
Nieder-Ramstadt 18.00 

18.30 
Rosenkranz 
Hl. Messe f. Frieda Frankenberger zum 9. Jahrgedächtnis 

 

Dienstag, 01.07. - Fest des KOSTBAREN BLUTES 
Nieder-Ramstadt 18.00 

18.30 
Rosenkranz 
Hl. Amt für Maria Schwarz zum Jahrgedächtnis 
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Mittwoch, 02.07. - Fest MARIÄ HEIMSUCHUNG 
Gundernhausen 18.00 

18.30 
Rosenkranz 
Muttergottesamt 

 
Donnerstag, 03.07. - Fest des Hl. Apostels THOMAS 
Roßdorf 
Modau 
 

10.30 
18.00 
18.30 

Hl. Messe in der AWO 
Rosenkranz 
Hl. Amt für Franz und Marie Kolb (StM) 

 
Freitag, 04.07. - Fest der WEIHE DES MAINZER DOMES - Herz-Jesu-Freitag 
Nieder-Ramstadt 
Ober-Ramstadt 
 

16.00 
17.30 
18.00 
18.30 

Rosenkranz 
Beichtgelegenheit 
Rosenkranz 
Hl. Amt für Gretl Fillauer 

 
Samstag, 05.07. - Hl. Antonio M. Zaccharia 
Modau 
 
 
 
Gundernhausen 

16.30 
16.45 
17.30 

 
19.00 

Beichtgelegenheit 
Rosenkranz 
Vorabendmesse für Maria Freudenberger zum 
15.Jahrgedächtnis 
Vorabendmesse 

 

Sonntag, 06.07. - 14. Sonntag im Jahreskreis – Hl. Maria Goretti 

Nieder-Ramstadt 
 
Ober-Ramstadt 
Roßdorf 

9.15 
9.15 

10.45 
11.00 
12.00 

Hochamt, anschl. Kirchencafe 
Kindergottesdienst 
Wortgottesdienst 
Hl. Messe als Familiengottesdienst, anschl. Kirchencafe 
Offene Kirche bis 14.00 Uhr 

 
 
Firmung 2025 (Pfr. Fillauer, Christine Holle) 
„On Fire“ ist das Motto der diesjährigen Firmung, zu der sich aus der ganzen 
Pfarrgruppe 67 Jugendliche vorbereitet haben. Die Firmstunden waren wegen der 
großen Anzahl natürlich in den verschiedenen Gemeinden angesiedelt, aber mit 
dem Wochenende in Ernsthofen, der Fahrt nach Mainz und den Jugendgottes-
diensten haben wir auch gemeinsame Aktivitäten umsetzen können. Das Motto mit 
den Flammen steht für Begeisterung im Glauben, um die wir für alle unsere Ju-
gendlichen beten wollen. Die Festgottesdienste mit der Spendung des Firmsakra-
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mentes sind zu folgenden Terminen, Firmspender wird Domdekan Henning Priesel 
sein.   
In Ober-Ramstadt (zusammen mit Modau): Samstag, 14.6., 10.00 Uhr  
In Nieder-Ramstadt: Sonntag, 15.6., 9.15 Uhr 
In Roßdorf: Sonntag, 15.6., 11.15 Uhr 
Wir wünschen allen unseren Firmjugendlichen und ihren Familien von Herzen alles 
Gute und Gottes Segen sowie einen wunderschönen Firmtag! Ein herzliches Dan-
keschön sagen wir an dieser Stelle den Firmgruppenleitern und -
gruppenleiterinnen, die die jungen Menschen auf ihrem Weg begleitet haben.  
 
Modau sucht Ministrantinnen und Ministranten - Wir suchen DICH! 
(Hildegard Fischer-Weckermann) 
Die katholische Kirchengemeinde St. Pankratius in Modau sucht Kinder und Ju-
gendliche, die Lust haben, Ministrant zu werden. Wenn Du Dir vorstellen kannst, 
uns bei den Gottesdiensten zu unterstützen, bist Du in Modau genau richtig. Als 
Ministrant darfst Du einen besonderen Dienst am Altar ausüben und einen Blick 
hinter die Kulissen werfen. Bei uns ist jeder willkommen und kann mitmachen. Es 
gibt keine besonderen Voraussetzungen. Wir erklären Dir alles. 
Du möchtest gerne ministrieren? Dann rufe Heike Wiechers-Furrey an: 
Telefon: 06154 / 53573 (Anrufbeantworter). Du kannst aber auch direkt vor dem 
Gottesdienst in die Sakristei kommen. 
Die Samstag-Abendmesse beginnt um 17.30 Uhr. Eine gute Gelegenheit zum Ein-
stieg ist aber auch unser Familiengottesdienst. Dieser wird immer am ersten Sonn-
tag im Monat ab 10.30 Uhr der Modauer Kirche gefeiert. Wir freuen uns in jedem 
Fall auf Dich! 
 
Neue Minis (Christine Holle) 
Nach den Erstkommunionfeierlichkeiten und unserem Abschlussfest beim gemein-
samen Grillen in Nieder-Ramstadt möchten wir noch einmal daran erinnern, dass 
wir uns in allen Gemeinden über Nachwuchs bei den Messdienern freuen. Nähere 
Infos gibt es in Roßdorf bei Christine Holle (christineholle@t-online.de),  
in Ober-Ramstadt bei Martina Wagner (mwagneror@freenet.de) 
und in Nieder-Ramstadt bei Alexandra Leo (mail@violinissimo.de).  
 
Fronleichnamsfeier 2025 in Nieder-Ramstadt (Katharina Hickert)  
Am 19.06.2025 lädt die Gemeinde Nieder-Ramstadt gemeinsam mit den Gemein-
den Ober-Ramstadt und Roßdorf zur Fronleichnamsfeier ein. Das Hochamt be-
ginnt um 10.30 Uhr in der Kirche St. Michael. Mit musikalischer Unterstützung führt 

mailto:christineholle@t-online.de
mailto:mwagneror@freenet.de
mailto:mail@violinissimo.de
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die Prozession zum ersten Altar auf dem Fliednerplatz, dann weiter zur Wichern-
straße. Auf der Wichernstraße um den Kindergarten herum zum zweiten Altar auf 
dem Parkplatz der Diakonie vor dem Innenhof der Altenhilfe. Die Bewohner der 
Diakonie wurden herzlich eingeladen, an der Prozession teilzunehmen. Die Pro-
zession endet wieder an der Kirche, wo die Möglichkeit besteht, sich bei einem 
Imbiss und Getränken im Pfarrheim DonBoso zu stärken. Für die Dekoration der 
Altäre werden Blumenspenden erbeten, die Spenden können am Mittwochnach-
mittag vor Don Bosco abgestellt werden. Wir danken allen, die durch ihren Beitrag 
diesen Tag mitgestalten. Danke für Ihre/Eure Unterstützung! 
 
Modau lädt ein: Fronleichnamsfeier mit Prozession und Fest 
(Hildegard Fischer-Weckermann) 
Wir laden Sie herzlich ein, am Donnerstag (19. Juni 2025) mit uns Fronleichnam 
zu feiern. Wir beginnen mit der heiligen Messe. Anschließend begeben wir uns auf 
eine feierliche Prozession auf der traditionellen Wegstrecke. Besonders eingela-
den sind auch unsere Kommunionkinder. Wir würden uns freuen, wenn Ihr noch 
einmal Eure festliche Kommunionkleidung tragt. 
Nach der Prozession feiern wir gemeinsam im Pfarrsaal ein Fest. Alle sind einge-
laden. Zum Mittagessen gibt es zwei verschiedene Suppen (eine davon vegeta-
risch), Würstchen, Baguette und Desserts. Zum gemeinsamen Kaffeetrinken gibt 
es leckere Kuchen. Wer für die Prozession Blumen spenden möchte, kann diese 
am Mittwochnachmittag (18. Juni) vor der Sakristei abstellen. Im Vorraum der Kir-
che wird rechtzeitig noch eine Helferliste ausgelegt. Gesucht sind Desserts und 
Kuchen, außerdem Helfer fürs Tische decken etc. 
Die genaue Uhrzeit zum Beginn der Heiligen Messe finden Sie in der „Gottes-
dienstordnung“ dieses Pfarrbriefes. Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und 
danken allen, die durch ihren Dienst zu einer feierlichen Prozession und dem Fest 
beitragen! 
 
 

Veranstaltungen 
Sonntag, 08.06. 
Roßdorf 12.00 

14.00 
Kirchencafé 
Sonntagswanderung (Treffpunkt: Parkplatz Kirche) 

 

Mittwoch, 11.06. 
Gundernhausen 
Roßdorf 

16.00 
19.00 

Abschlussfest der Bastelkids 
Ökumenekreis 
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Donnerstag, 12.06. 
Nieder-Ramstadt 
Modau 

15.00
19.30 

Seniorennachmittag (s.u.) 
Pfarrgemeinderats-Sitzung 

 
Freitag, 13.06. 
Maria Einsiedeln 17.30 Monatswallfahrt (s.u.) 

 

Samstag, 14.06. 
Roßdorf 15.00 Probe für die Firmung 

 
Sonntag, 15.06. 
Ober-Ramstadt 
Roßdorf 

11.30 
19.30 

Kirchencafé 
Abschlusstreffen des Firmgruppenleiterteams 

 

Freitag, 20.06. 
Nieder-Ramstadt 20.00 Biblesharing meets Feuerabend (s.u.) 

 
Sonntag, 22.06. 
Ober-Ramstadt 11.30 Kirchencafé 

 

Mittwoch, 25.06. 
Ober-Ramstadt 19.30 Pfarrgemeinderats-Sitzung 

 
Sonntag, 29.06. 
Roßdorf 12.00 Empfang im Bonifatiushaus 

 

Dienstag, 01.07. 
Gundernhausen 15.00 Ökumenischer Seniorennachmittag im Kettelerhaus 

 

Mittwoch, 02.07. 
Darmstadt 19.00 Ökumenischer Frauengottesdienst an anderen Orten: 

Internationaler Waldkunstpfad, Darmstadt (s.u.) 
 

Sonntag, 06.07. 
Nieder-Ramstadt 10.15 Kirchencafé 

 
Donnerstag, 10.07. 
Nieder-Ramstadt 15.00 Seniorennachmittag (s.u.) 
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Pfarrfest 2025 in Roßdorf (Hans-Joachim Lutz) 
Viele von Ihnen erwarten sicherlich in diesem Pfarrbrief die Einladung zum traditi-
onellen Pfarrfest, das sonst immer im Juni in Roßdorf stattfindet. Dieses Jahr müs-
sen wir das Fest auf einen späteren Termin verschieben. Die Wochenenden im 
Juni sind ausgefüllt mit Pfingsten, Firmung, Fronleichnam, und der Verabschie-
dung von Jasmin Fritsch. Deshalb findet das diesjährige Pfarrfest am 30. und 31. 
August statt. Im kommenden Sommerpfarrbrief werden wir Sie dann entspre-
chend informieren. 
 
Seniorennachmittage in St.Michael (Marion Bauer) 
Wir freuen uns Sie im Juni auf ‚eine Reise auf dem Nil‘ einladen zu dürfen. Frau 
Sorg zeigt uns mit ihrem Bildvortrag am Donnerstag, den 12.06.2025 um 15.00 
Uhr im Pfarrheim Don Bosco Ihre Eindrücke von dieser besonderen Reise.  
Am Donnerstag, den 10.07.2025 begeben wir uns im Anschluss an die Hl. Messe 
um 15.00 Uhr auf eine Reise anlässlich unseres Sommerfestes. Pfarrer Fillauer 
wird uns als unser Reiseführer auf einer musikalischen Reise begleiten. 
Wir freuen uns schon sehr auf die ‚beiden Ausflüge‘ und laden hierzu alle Senio-
rinnen und Senioren recht herzlich ein. 
 
Komm in den Chor, bauen wir auf! (Ákos Acsay, Chorleiter) 
Du bist kein/e Sänger/in? Sie haben keine klingende Stimme, haben aber trotzdem 
Spaß am Singen? Das ist doch super! Um in einem Chor zu singen, braucht man 
kein extra Talent oder eine Solostimme. Zusammen singen bedeutet mehr als 
dass viele Leute einfach gleichzeitig singen. Ein Chor ist nicht nur ein Dienst an 
bestimmten Tagen, sondern auch eine Gemeinschaft, wo man sich wohlfühlt. Wö-
chentlich einmal zusammenkommen, um Gemeinschaft zu erleben, Freude zu ha-
ben, voneinander zu lernen, einander zu lehren und natürlich zu singen… Das tun 
wir und wollen wir weiterhin verwirklichen. Mit Dir, mit Ihnen.  
Der Kirchenchor der katholischen Kirche in Roßdorf braucht Dich, braucht Sie. Wir 
wollen gemeinsam einen erneuerten Chor aufbauen, um viele schöne, alte und 
neue, klassische und moderne mehrstimmige Lieder zu erlernen und zu singen. 
Der nächste Auftritt findet am 14. Dezember um 17 Uhr in der Kirche statt. Nach 
den Sommerferien fängt die Probe am 22. August um 19.30 Uhr im Bonifatiushaus 
an.  
Komm, kommen Sie ins Team, ich warte auf Dich, auf Sie! 
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Wer gern singt… (Michaela Ganzmann-Buss) 
Nach den Sommerferien wollen wir einen Neustart bei unserer Kinderschola in 
Roßdorf wagen. Bisher haben wir uns montags getroffen, sind aber auch für einen 
neuen Termin offen. Kinder von 6 bis 12 Jahren sind uns willkommen. Am besten 
sagt Ihr bei Michaela Ganzmann-Buss oder Christine Holle Bescheid, falls Ihr Inte-
resse habt. Wir freuen uns! Neben den wöchentlichen Treffen und den Familien-
gottesdiensten, die wir mit vorbereiten, sind unsere Highlights das Martinsspiel und 
das Krippenspiel am Ende des Jahres. Mehr Infos gibt’s bei ganz-
mann.buss@web.de und bei christineholle@t-online.de.  
 
Zeltlager 2025 (Florian Schmid) 
Ihr habt noch nichts in den Ferien vor und Angst vor Langeweile? Da haben wir 
eine Idee: Für Kurzentschlossene sind noch einige Plätze frei in unserem Roßdör-
fer Zeltlager. Eingeladen sind Kinder und Jugendliche von 9 bis 15 Jahren. Unser 
Ziel ist der schöne Zeltplatz in Waldfischbach-Burgalben, auf dem wir uns ab 7. 
Juli 10 Tage lang befinden. Nähere Infos und Anmeldungen bei: schmid-
sche@gmx.de oder christineholle@t-online.de 
 
Kinderfreizeit in den Herbstferien (Christine Holle) 
Einen Ausblick auf die Herbstferien wagen wir schon jetzt. Für Kinder im Grund-
schulalter bieten wir eine kurze Freizeit in der Nachbarschaft an (Forsthaus Fasa-
nerie in Darmstadt). Der Termin ist in der ersten Ferienwoche vom 7. bis 9. Okto-
ber. Gerade für Neueinsteiger oder Kinder, die nicht so lange von Zuhause weg 
sein möchten, ist dieser Aufenthalt sicherlich genau das Richtige! Mit dem Fahrrad 
sind wir unterwegs, alternativ gibt es auch die Kombination Bus- und Fußweg. In-
fos ab sofort, Anmeldungen gibt es in Kürze bei: christineholle@t-online.de  
 
Projekt Passionsspiele 2026 für Jugendliche in St. Michael Nieder-Ramstadt 
(Eberhard Stockinger) 
Für nächstes Jahr (Frühjahr 2026) plant die Kath. Pfarrgemeinde St. Michael Mühl-
tal Passionsspiele, die Jugendliche aufführen sollen. Aufführungstermine sind der 
15. und 22. März jeweils 17.00 Uhr, also die zwei Sonntage vor Palmsonntag. Die 
Spiele finden in der Kirche St. Michael statt. Angesprochen sind alle Jugendlichen 
zwischen 15 und 19 Jahren (Abitur), wobei das Alter nicht so eng gesehen wird. 
Also etwas jüngere oder ältere Jugendliche sollen sich nicht abhalten lassen, auch 
mitzumachen. Allerdings ist das Projekt nicht für Kinder gedacht - die haben an 
Weihnachten das Krippenspiel. Auch Erwachsene werden nicht auf der „Bühne“ 
stehen. Jugendliche, die sich nicht als SchauspielerInnen sehen, können als 

mailto:ganzmann.buss@web.de
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mailto:christineholle@t-online.de
mailto:schmidsche@gmx.de
mailto:schmidsche@gmx.de
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TechnikerInnen (z. B. BeleuchterInnen), SchneiderInnen für Kostüme oder Kulis-
senbauerInnen mitwirken. Man wird auch eine Souffleuse bzw. einen Souffleur be-
nötigen. Wenn Ihr dabei sein wollt oder noch mehr wissen wollt, schreibt mir bitte 
oder ruft mich an (Bis Ende des Schuljahres würden wir gerne wissen, wer alles 
mitwirkt): 
Eberhard Stockinger 
0179-5026406 SMS, WhatsApp und Signal 
06151-144508 Festnetz, AB 
eberhard.stockinger@posteo.de 
Ich freue mich auf Nachricht von Euch! 
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Die Präventionskurse zur Gesundheitsförderung in Nieder-Ramstadt 
(Olivera Servais)  
Als Kursleiterin lade ich Sie herzlich zu zwei zertifizierten Präventionskurse in Don 
Bosco in Nieder-Ramstadt ein. Die Kurse richten sich an alle Erwachsenen, die 
ihre Gesundheit aktiv stärken, Stress abbauen und neue Kraftquellen erschließen 
möchten. Beide Kurse sind von den gesetzlichen Krankenkassen anerkannt und 
werden finanziell bezuschusst bei allen Beschäftigten die bei der gesetzlichen 
Krankenkasse versichert sind. Je nach Krankenkasse können Sie einen Großteil 



17 
 

der Kurskosten zurückerstattet bekommen. Bitte individuell bei Ihrer Krankenkasse 
nachfragen. 
 
Gesundheitskurs 1: Progressive Muskelrelaxation (PMR) nach Jacobson 
Erlernen Sie eine bewährte Entspannungsmethode, mit der Sie gezielt muskuläre 
Anspannung lösen und zu mehr innerer Ruhe und Ausgeglichenheit finden kön-
nen. Diese Methode ist leicht erlernbar und sie dient u.a. Als Begleittherapie bei 
Schmerzstörungen, Tinnitus chron. Stress, Förderung von Beweglichkeit und 
Schlaf. Reduktion von Schmerzempfinden (z.B. bei Arthrose, Rückenschmerzen) 
ideal als Einstieg in die Welt der Entspannungsverfahren.  
Wann: Mittwochs, ab dem 20. August 
Uhrzeit: 08:30 Uhr bis 10:00 Uhr 
Dauer: 8 Wochen, wöchentlich 60 Minuten  
Kosten: 180€ 
 
Gesundheitskurs 2: Stressbewältigung im Alltag 
Lernen Sie wirksame Strategien und Methoden kennen, um besser mit den Her-
ausforderungen des Alltags umzugehen. Der Kurs vermittelt praxisnahe Techniken 
zur mentalen Entlastung und zur Förderung Ihrer Resilienz. Besonders geeignet 
für die Menschen die sich häufig überfordert und erschöpft fühlen. Ein gesundes 
Gleichgewicht zwischen Arbeit und Privatleben suchen. Lernen möchten besser 
mit Zeitdruck, Konflikten, Erwartungen umzugehen. Mentale Stärke und Gelassen-
heit im Alltag entwickeln möchten. 
Wann: Donnerstags 21.08.-23.10.2025 
Uhrzeit: 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
Dauer: 10 Wochen, wöchentlich 90 Minuten  
Kosten: 220€ 
 
Zahlung folgt vor dem Kursbeginn. Nach Abschluss des Kurses erhalten Sie eine 
Teilnahmebestätigung. Diese sollte an Ihre Krankenkasse gesendet werden. Da-
nach bekommen Sie von Ihrer Krankenkasse den bestimmten Geldbetrag zurück 
überwiesen. Die Kurse finden kontinuierlich statt. 
Bei Fragen und Anmeldung bitte an: mail@bol-coaching.de  
weitere Infos erhalten Sie unter: www.bol-coaching.de  
Olivera Servais (BGF Coach, Gesundheitsexpertin und ZPP zertifizierte Kursleite-
rin) 
 
 

mailto:mail@bol-coaching.de
http://www.bol-coaching.de/
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Ein Jahr Gefängnisseelsorge – Rückblick und Einblick (Diakon Gerd Wagner) 
Vor gut einem Jahr habe ich meinen Dienst als Gefängnisseelsorger aufgenom-
men – mit Spannung, Respekt und einer gewissen Unsicherheit im Gepäck. Was 
erwartet mich hinter den hohen Mauern? Wie werde ich den Menschen begegnen, 
die dort leben müssen? Und wie kann ich als Diakon in einem Umfeld wirken, das 
so weit entfernt scheint vom gewohnten Gemeindeleben? Heute, ein Jahr später, 
kann ich sagen: Es ist ein besonderer Ort – herausfordernd, aber auch voller be-
sonderer Momente. Gefängnisseelsorge bedeutet zuhören, aushalten, begleiten. 
Oft geht es um Schuld und Versagen, um zerbrochene Beziehungen, um Sehn-
sucht nach Vergebung. Manchmal erlebe ich echte Umkehrbereitschaft, überra-
schenden Glauben und stille Zeichen von Hoffnung. Manchmal geht es allerdings 
auch ganz schlicht darum, einem Mangel abzuhelfen – etwa mit Kleidung, ein we-
nig Tabak, einem Rosenkranz oder einer Briefmarke, einem wichtigen Telefonat. 
Auch das gehört zu meinem diakonischen Auftrag: die Not sehen und im Kleinen 
helfen, wo es möglich ist.  
Besonders berührend war ein Gottesdienst am Karfreitag: Jeder Gefangene durfte 
symbolisch einen Stein – ein Zeichen seiner Schuld – am Kreuz ablegen und im 
Gegenzug eine Kerze entzünden – als Licht der Hoffnung und des Neuanfangs. In 
diesem Moment wurde das Evangelium greifbar: Christus, der das Kreuz nicht 
meidet, sondern es trägt – auch hinter Gittern, auch für Menschen im Gefängnis.  
In der Gefängnisseelsorge ist Zeit ein kostbares Gut. Zeit zum Gespräch, zum Be-
ten, zum gemeinsamen Schweigen. Manche Männer öffnen sich erst nach Wo-
chen. Andere suchen direkt das Gespräch. In den Begegnungen wird mir immer 
wieder deutlich: Der Mensch ist mehr als seine Tat. Und Gottes Blick reicht tiefer – 
er blickt ins Herz und in die Seele.  
Natürlich ist der Alltag hinter Gittern nicht romantisch. Es gibt Frustration, Proble-
me vielerlei Art, und manchmal auch Ohnmacht. Aber ich habe gelernt: Die Hoff-
nung ist hartnäckig. Und das Evangelium hat auch im Gefängnis Kraft – vielleicht 
gerade dort.  
Ich bin dankbar für dieses Jahr. Für das Vertrauen, das mir geschenkt wurde. Für 
Gespräche, die mir selbst viel gegeben haben. Und für die Erfahrung: Seelsorge 
kennt keine Mauern, wenn Gottes Geist die Herzen erreicht. Und ich bin immer 
dankbar für die große Unterstützung, die ich vom Team und auch von den Ge-
meinden erfahre. Danke! 
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Eine Normandie- und Nordbretagne-Fahrt (8.8.26-16.8.26) zum Abschluss 
(Peter Novotny) 
Nach 41 Studienfahrten innerhalb von 36 Jahren, die uns quer durch Europa führ-
ten, plane ich für das Jahr 2026 zum Abschluss eine Studienfahrt in die Normandie 
und Nordbretagne. Abschied nehmen von der Kreideküste der Normandie um den 
Badeort von Etretat, von der Stadt Rouen mit der einmaligen Kathedrale oder 
vom Mont St. Michel, dem einmaligen Klosterberg im Meer. Daneben eine Land-
schaft wie in England, grün mit klarer Meeresluft, erholsam für Psyche und Körper. 
Nicht minder beeindruckend die Nordbretagne mit der Hafenstadt St. Malo und 
einer gut erhaltenen Altstadt, die von einer Stadtmauer umgeben ist. Hier wurden 
die Entdecker- und Kaperfahrten bis nach Amerika und dem späteren Kanada ge-
startet. Die besondere Gläubigkeit der Bretonen zeigt sich in der künstlerischen 
Ausgestaltung der Pfarrvorhöfe mit ihren „Calvaires“, die die Kreuzigung Jesu auf 
dem Kalvarienberg figürlich darstellen. Interessant auch die Zeugnisse aus frühe-
rer Zeit, Dolmen und Menhire, die unsere Ahnen vermutlich in Bezug auf das 
Diesseits und das Jenseits aufgestellt hatten. Auch die wilde Granitküste mit der 
starken Brandung wird uns begeistern. Eine Wanderung auf dem Zöllnerpfad ent-
lang der Rosa Granitküste ist eingeplant. Wir werden mehrere Tage in einem Ho-
tel nahe der Küste logieren und von dort aus die Nordbretagne erkunden. Geplant 
ist, die Fahrt vom 8.8.26-16.8.26 durchzuführen. 
Wenn die Fahrt Sie interessieren würde, können Sie Ihr Interesse, zunächst voll-
kommen unverbindlich, bis zum 30.9.25 telefonisch (06071/41391) mitteilen.   
Bei genügend Interessenten lade ich zu einem Informationsabend ein. 
Mit freundlichen Grüßen Peter Novotny 
 

 
Bild: Renovabis 
In: Pfarrbriefservice.de 
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Bitte um Beachtung 

Die Pfarrbüros in Ober und Nieder-Ramstadt sind in der Zeit vom  
02.06. – 13. 06.2025 nicht besetzt.  

Das Pfarrbüro in Roßdorf ist zu den üblichen Zeiten geöffnet. 
 

 
Katholische öffentliche Bücherei St. Michael im Pfarrheim Don Bosco 

Öffnungszeiten: mittwochs 15.30 bis 18.00 Uhr, sonntags 10.00 bis 12.00 Uhr 
 

Das Redaktionsteam ist erreichbar unter der E-Mail Adresse: 
Redaktion-Pfarrbrief@pg-da-ost.de 

Redaktionsschluss für den Sommer-Pfarrbrief 
(5.07.2025 bis 31.08.2025): Donnerstag, 26.06.2025.

Wie finden Sie uns? 
 
Pfarrer 

 
Stefan Fillauer, 06151/147851, pfarrer.stefan.fillauer@t-online.de 

Diakon Gerd Wagner, 06154-575079, wagnergerd1968@gmail.com 
Diakon Wagner ist Fachkraft zur Prävention von sexuellem Missbrauch 

Diakon Thomas Ferdinand, 01578 7060397, thomas.ferdinand@bistum-mainz.de 

Pastoralreferentin Christine Holle, 06162-9449632, christineholle@t-online.de 

Gemeindeassistentin Jasmin Fritsch (jassi_fritsch@web.de) 

Bankverbindung Verklärung Christi 
Roßdorf 

St. Michael 
Nieder-Ramstadt 

Liebfrauen 
Ober-Ramstadt 

St. Pankratius 
Ober-Modau 

IBAN DE085085015 
00020001402 

DE575085015 
00021000493 

DE9455190000 
0770502011 

DE495519000
0 0788073013 

BIC BIC: HELADEF1DAS BIC: MVBMDE55 

Sekretärinnen Andrea Fritsch und Andrea Konrad 

Pfarrbüro Roßbergweg 13, 
64380 Roßdorf 

Tel. 06154-9657 

Adam-Rückert-Str. 9, 64372 Ober-Ramstadt 
Tel. 06154-3054 / Fax -631454 

 

E-Mail-Adressen Andrea.konrad@liebfrauen-or.de 

Modau pfarrbuero@stpankratius-modau.de 

Ober-Ramstadt pfarrbuero@liebfrauen-or.de 

Nieder-Ramstadt pfarrbuero@gemeinde-st-michael.de 

Roßdorf pfarrbuero@verklaerungchristi-rossdorf.de 

 Roßdorf Ober-Ramstadt 

Sprechzeiten 
 
 

Mo, 15.00 – 17.00 
Mi, 9.00 – 11.00 
Fr, 9.00 – 11.00 

Mo, Mi, Fr 
9.00 – 11.00 Uhr 

Außenstellen Nieder-Ramstadt/Hochstr. 23: (06151-145118): Dienstag, 9.00 -11.00 
Ober-Modau/An d. Modau 3-5 (06167-364): 2. und 4. Do. 16.15 – 18.15 

mailto:Redaktion-Pfarrbrief@pg-da-ost.de

